
Punkte gewichtet Punkte gewichtet

10 25,00 10 25,00

Punkte gewichtet Punkte gewichtet

9 18,00 8 16,00

Punkte gewichtet Punkte gewichtet

9 18,00 8 16,00

Punkte gewichtet Punkte gewichtet

9 18,00 8 16,00

Punkte gewichtet Punkte gewichtet

10 15,00 9 13,50

Gesamtbewertung: 94,00 86,50

Ergebnis der Angebotsbewertung

Den Zuschlag für die Erstellung eines (Inter)kommunalen Ökokontos für die ILE Main-Wein-Garten erhält der Bieter mit der höchsten Gesamtbewertung und damit die Deutsche 

Landschaften GmbH.

Die Bewertung pro Kriterium ergibt sich aus der Punktzahl x Gewichtung. Der Bieter mit der höchsten Gesamtbewertung erhält den Zuschlag.

Pro Kriterium können 1 - 10 Punkte vergeben werden.

Erfahrung (Erfahrung mit 

vergleichbaren Projekten, Erfahrung 

mit Kommunen, Referenzprojekte)

(Gewichtung: 2,5)

Gesamthonorar inkl. Nebenkosten

(Gewichtung 2,0)

Herangehensweise an die 

Aufgabenstellung & 

Projektorganisation (ggf. am Bsp. eines 

vergleichbaren Projekts)

(Gewichtung 2,0) 

Gesamteindruck (der Präsentation) & 

Nachvollziehbarkeit des Angebots 

(Gewichtung 2,0)

Kompetenzen des Projektteams 

(Zusammensetzung des Teams, 

Kompetenzen/Stärken der 

Teammitglieder) (Gewichtung 1,5)

Im Fall eines Punktgleichstands erhält der Bewerber mit der besser bewerteten Erfahrung den Zuschlag. Sind auch hier beide Bewerber gleich bewertet, erhält der Bewerber mit dem am besten 

bewerteten Gesamteindruck den Zuschlag.

Auf Grundlage einer einheitlichen Berechenungsbasis um 315 € teuerer als 

das Angebot von der DL. 

DL = 78.645 €; arc.grün = 78.960 €

Tagessatz 100 € als DL 

Angebot enthält nur 4 Termine

Die Herangehensweise wird nicht ganz so ausführlich beschrieben, wie es 

bei arc.grün der Fall ist. Während die DL jedoch bereits mit einem 

Abschluss des Projektes im Dez. 2023 plant, ist der Projektabschluss von 

arc.grün erst im Frühjahr 2024 geplant. 

Angebot orientiert sich 1:1 an der Aufgabenstellung aus dem 

Leistungsprofil. Herr Marquart ergänzt sein Angebot noch durch 

Zusatzleistungen, die nach Projektabschluss anfallen wie z.B. Pflege und 

Betreuung des Ökokontos, Handelbarkeit der ÖK-Maßnahmen, Betreuung 

der praktischen Ausführung.

Angebot weicht leicht vom Leisutngsprofil ab (Nebenangebote waren 

jedoch erlaubt). Beschreibung der Refernzprojekte war nachvollziehbarer 

als bei der DL.

Kooperation der Deutschen Landschaften GmbH vertreten durch Herrn 

Marquart (Dipl. Argrarbiologe) mit Herrn Mayer (Landschaftsarchitekt) 

und der Landschaftspflegeverbände Wü. und MSP.

Zusammensetzung des Teams aus Landschaftsarchitekten 

(Landschaftsplanung und -pflege), Stadtplanern, Geographen und 

technischen Mitarbeitern.

Herangehensweise an das Projekt wird noch etwas ausführlicher 

dargestellt und erläutert als es im Angebot der DL der Fall ist. Während die 

DL jedoch bereits mit einem Abschluss des Projektes im Dez. 2023 plant, 

ist der Projektabschluss von arc.grün erst im Frühjahr 2024 geplant. 

Auf Grundlage einer einheitlichen Berechenungsbasis um 315 € günstiger 

als das Angebot von arc.grün. 

DL = 78.645 €; arc.grün = 78.960 €

Tagesssatz 100 € günstiger im Vergleich zu arc.grün

Angebot enthält 8 Termine

Angebotsbewertung & Auswahlentscheidung (auf Grundlage der im LP def. Bewertungskriterien)

Deutsche Landschaften GmbH arc.grün 

Beide Bieter verfügen über eine langjährige Erfahrung mit Kommunen. Des 

Weiteren untermauern beide Bieter ihre Erfahrung im Bereich Ökokonten 

mit mehreren Referenzen. 

Z.B. Erlabrunn & Margetshöchheim & VG Aub - Ökokonto; Beratung; 

Rottendorf - ÖK; Beratung und Konzepterstellung; 

Beide Bieter verfügen über eine langjährige Erfahrung mit Kommunen. Des 

Weiteren untermauern beide Bieter ihre Erfahrung im Bereich der 

Erstellung von Ökokonten mit mehreren Referenzen. 

Z.B. Kitzingen - Vorbereitung kommunales ÖK, Ochsenfurt & Bad 

Windsheim - Vorbereitung des kommunalen ÖK - Flächenauswahl und -

bewertung ...


